
Zukunft Bad Schwalbach 



Zukunftskonzept 
 Vision 
  Leitbild 
   Masterplan 
    Agenda 
     ….. 



Die Stadtverordnetenversammlung beschloss am 10.9.2018 das Projekt 
„Zukunft Bad Schwalbach“. 
 
Der Magistrat wird beauftragt, ein nachhaltiges Zukunftskonzept zur 
Stadtentwicklung zu erarbeiten und der StVV zur Beratung vorzulegen.  
 



Das Zukunftskonzept soll öffentlich, gemeinsam mit Mitbürgern, Vereinen, 
kirchlichen Institutionen, Arbeitsgruppen sowie Gewerbetreibenden und 
Gastronomen erarbeitet werden.  
 
Das Staatsbad und die Konzepte der LGS GmbH (u.a. das Touristische 
Entwicklungskonzept und das Nachnutzungskonzept) sind einzubeziehen.  
 
Auf die Zuarbeit von externen Agenturen oder Gutachtern soll verzichtet 
werden. 



 Reihenfolge  (bottom up Prinzip): 
 

1. Die Bürgerinnen und Bürger 
 

2. Die Politik / Mandatsträger 



Plenum 
Arbeitsgruppen 

Moderator 
Impulsvorträge 

Exkursionen 
Dokumentation 



mögliche Themen, Inhalte: 
 

Tourismus   Wirtschaft   Einzelhandel   Stadtbild 
Verkehr   Infrastruktur    Wohnqualität    Stadtteile 

Kultur   Veranstaltungen    Bildung   Soziales 
Gesundheit   Wellness  Freizeit 

Kinder  Jugendliche   Familien   Senioren 
Natur     Umwelt      Grünflächen 

Bürger identifizieren sich mit ihrer Stadt 



Guten Morgen Bad Schwalbach! 
 
 

Wir fragen: Was tun Sie bereits für die Zukunft Bad 
Schwalbachs? 

 
Vereine, Firmen, Personen stellen sich vor. 

 
z. B.: TV 1861, Förderverein LGS, Ein Herz für SWA 



Ideen und Visionen: 
 
 

Es gibt keine Denkverbote. 
 

Visionen erwünscht. 
 

Ob die Ideen realisierbar oder bezahlbar sind, ist ein 
anderes Thema. 



Ein demokratischer Prozess - die Mehrheit entscheidet: 
 
 

Ideen und Visionen 
 

Sortieren und priorisieren 
 

Maßnahmenkatalog 



Was?    Wann? 
 
 

Auftakt: Anfang November 
 

weitere Workshops ca. alle 4 bis 6 Wochen 
 

Abschlussdokumentation 2019 
 

(vorläufiger) Abschluss: Übergabe an StVV und Magistrat 



Ein Baustein, damit es in Bad Schwalbach weitergeht.  
 
 

… packen wir‘s an ! 



Na also   -   geht doch !! 
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